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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Robert Brannekämper, Bernhard Seidenath, Prof. Dr. Winfried 
Bausback, Tanja Schorer-Dremel, Dr. Andrea Behr, Franc Dierl, Alex Dorow, 
Thorsten Freudenberger, Andreas Jäckel, Stefan Meyer, Martin Mittag, 
Dr. Stephan Oetzinger, Andreas Schalk, Helmut Schnotz, Sascha Schnürer, 
Carolina Trautner und Fraktion (CSU), 

Florian Streibl, Felix Locke, Susann Enders, Tobias Beck, Martin Behringer, 
Dr. Martin Brunnhuber, Stefan Frühbeißer, Johann Groß, Wolfgang Hauber, 
Bernhard Heinisch, Alexander Hold, Marina Jakob, Michael Koller, Nikolaus 
Kraus, Josef Lausch, Christian Lindinger, Rainer Ludwig, Ulrike Müller, 
Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Julian Preidl, Anton Rittel, Markus 
Saller, Martin Scharf, Werner Schießl, Gabi Schmidt, Roswitha Toso, Roland 
Weigert, Jutta Widmann, Benno Zierer, Felix Freiherr von Zobel, Thomas Zöller 
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des Gesundheitsdienst- 
gesetzes und weiterer Rechtsvorschriften 
(Drs. 19/3249) 

Der Landtag wolle beschließen: 

§ 10 Satz 2 Nr. 2 wird wie folgt gefasst: 

„2. die §§ 8 und 9 am 31. Dezember 2024.“ 

 

 

Begründung: 

Das Inkrafttreten des Änderungsbefehls in § 8 wird vom Inkrafttreten des Gesetzes ins-
gesamt entkoppelt. 

Art. 132 Abs. 2 Nr. 1 des Bayerischen Hochschulinnovationsgesetzes (BayHIG) be-
stimmt das Außerkrafttreten von Art. 84 Abs. 6 BayHIG mit Ablauf des 31. Dezem-
ber 2024. Die Verlängerung des Geltungszeitraums erfordert damit auch für § 8 ein ab-
weichendes Inkrafttreten vor dem in § 10 Satz 1 vorgesehenen Datum (1. Januar 2025). 

§ 12 der Bayerischen Fernprüfungserprobungsverordnung (BayFEV) bestimmt, dass 
die BayFEV am 31. Dezember 2024 außer Kraft tritt. Dies bezieht sich nach Nr. 5 der 
Redaktionsrichtlinien (BayRS 103-S) in Verbindung mit Rn. 147 des Handbuchs der 
Rechtsförmlichkeit auf den Ablauf des 31. Dezember 2024. Für beide Änderungen soll 
der 31. Dezember 2024 als Zeitpunkt des Inkrafttretens festgelegt werden, damit eine 
nahtlose Verlängerung der Geltungsdauer sichergestellt wird. 

 

 

 


